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Planfeststellungsverfahren nach §18 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) i. V. m.
§§ 73 ff. Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) und §§ 1 ff Planungssicherstel-
lungsgesetz (PlanSiG) für das Vorhaben:

Elektrifizierung der Taunusbahn von Friedrichsdorf nach Usingen über eine Stre-
cke von 18 km einschließlich des zweigleisigen Ausbaus zwischen den Bahnhö-
fen Saalburg/ Lochmühle und Wehrheim über eine Länge von ca. 2,0 km, ver-
schiedene Maßnahmen im anschließenden Streckenabschnitt am Haltepunkt
Hundstadt (Grävenwiesbach) sowie am Bahnhof Brandoberndorf (Waldsolms im
Lahn-Dill-Kreis). Zudem sind streckenferne Kompensationsmaßnahmen in den
Gemarkungen Friedrichsthal der Gemeinde Wehrheim und Westerfeld der Stadt
Neu-Anspach geplant. Zusätzlich sind Kompensationsmaßnahmen als Ökokon-
tomaßnahmen in den Gemarkungen Bad Homburg v. d. H., Westerfeld der Stadt
Neu-Anspach sowie Eschbach und Michelbach (beides Stadt Usingen) vorgese-
hen.

hier: Anhörungsverfahren zur 1. Änderung des Plans

Anlagen: 1 DVD (digitale Planunterlagen)
Erwiderungen

Sehr geehrte Damen und Herren,

für das o. a. Bauvorhaben wird auf Antrag des Verkehrsverbands Hochtaunus die Plan-
feststellung nach dem Allgemeinen Eisenbahngesetz (AEG) durchgeführt.

Mit Schreiben vom 12. November 2020 hatte ich Sie bereits um Stellungnahme gebeten.
Aufgrund der im Anhörungsverfahren gewonnen Erkenntnisse hat der Verkehrsverband
Hochtaurius nun eine Planänderung beantragt. Die Änderungen werden in einer den
Planunterlagen beigefügten Erläuterung (Lesehilfe) beschrieben.
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Zudem ist auf der beigefügten DVD ein Ordner mit Anträgen einschließlich Anlagen auf
Erteilung von wasserrechtlichen Erlaubnissen für den Eingriff in das Grundwasser zu fol-
genden Maßnahmen enthalten:

Einbringen von Bohrpfählen zur Herstellung einer Stütz- und Lärmschutz,
Saalburg

Herstellung einer Stütz- und Lärmschutzwand aus Bohrpfählen, Wehrheim
Herstellung einer Baugrube und Lärmschutzwand durch Spundwände, Wehrheim
Herstellung einer Stützwand durch Spundwände, Usingen

Diese Anträge werden Bestandteil des Planfeststellungsverfahrens und werden als An-
lagen in die Planfeststellungsunterlagen aufgenommen. Um die Anstoßfunktion zu ge-
währleisten weise ich darauf hin.

Durch die Änderungen werden Ihre Belange neu bzw. anders als bisher berührt.

Zu Ihrer Unterrichtung wird Ihnen eine Ausfertigung der geänderten Planunterlagen zur
Einsichtnahme übersandt. Die geänderten Unterlagen bzw. die geänderten Passagen der
Unterlagen sind durch blaue Farbgebung kenntlich gemacht. Zudem übersende ich Ihnen
die Erwiderung zu Ihrer im Rahmen des o.a. Anhörungsverfahrens abgegebenen Stel-
lungnahme vom 28.Januar 2021 .

Diese Änderungen betreffende Stellungnahmen und Einwendungen können Sie schrift-
lich oder zur Niederschrift innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt des Schreibens, spä-
testens bis zum 16. Mai 2022 bei dem Regierungspräsidium Darmstadt, Wilhelminen-
Straße 1-3, 64283 Darmstadt (Postanschrift: Regierungspräsidium Darmstadt, Dezernat
Ill 33.1, 64278 Darmstadt) einreichen.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist sind Einwendungen gegen den Plan für die Dauer des
Verwaltungsverfahrens ausgeschlossen.

Rechtzeitig erhobene Einwendungen können in einem Termin erörtert werden, der ggf.
noch bekannt gemacht wird.

Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen, Teilnahme
am Erörterungstermin oderVertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstat-
tet.

Sofern sich aufgrund der Änderungen des Plans Bedenken, Forderungen oder Ein-
Wendungen, die Sie im Zuge der Anhörung zu den ausgelegten Planunterlagen vor-
gebracht haben, erledigen sollten, wäre ich für eine entsprechende Mitteilung sehr
dankbar. Die Erfahrung zeigt, dass bei mehreren Umläufen im Anhörungsverfahren
nicht immer klar ist, was noch gelten soll. Mit einer diesbezüglichen hinreichend
konkreten Aussage tragen Sie zu einem zügigen Fort:gang des Verfahrens bei.
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Die beteiligten Behörden bitte ich des Weiteren, behördliche Entscheidungen, die
durch die Planfeststellung ersetzt werden bzw. daneben erteilt werden müssen, zu
benennen und die aus ihrer Sicht ggf. erforderlichen Nebenbestimmungen für den
Beschluss vorzuschlagen. Werden Nebenbestimmungen vorgeschlagen, so bitte
ich diese zu begründen (§ 39 HVwVfG). Auch insoweit wäre ich Ihnen dankbar,
wenn Sie eine bereinigte, die Planänderungen berücksichtigende Version der aus
Ihrer Sicht erforderlichen Nebenbestimmungen vorlegen würden.

Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich!

Hinweis

Das Dezernat Verkehrsinfrastruktur Straße und Schiene hat auf elektronische Aktenfüh-

rung umgestellt. Bitte nutzen Sie daher für Stellungnahmen vorzugsweise die Wege der
elektronischen Kommunikation. Sofern Ihre Stellungnahme Anlagen beinhaltet, deren
Größe das Format DIN-A3 überschreitet, bitte ich Ihre Stellungnahme auch postalisch zu
übermitteln und die Anlagen zweifach beizufügen.

Einwendungen bedürfen dagegen der Schriftform und sind daher eigenhändig unter-
schrieben postalisch oder per Telefax bzw. mittels E-Mail mit qualifizierter elektronischer
Signatur zu erheben.

Zusatz für die Dezernate des Regierunqspräsidiums Darmstadt

Ihre Unterstützungsleistung bitte ich wie folgt zu verbuchen:

Buchungskreis: 2263
Kostenstelle: 1074030510
Kostenträger: 240740510400

Mit freundlichen Grüßen

lm,Auftrac

ra^
Nicole Köruc

r
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